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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Kurz + Knapp
Abfuhrkalender

Der Abfuhrkalender für das neue

Jahr ist der aktuellen Ausgabe des

Wochenspiegels beigelegt. Da die

Abfuhrtermine für 2015 ihren bis-

herigen Rhythmus beibehalten, ist

der Jahreswechsel völlig unproble-

matisch. Sollten sich dennoch Fra-

gen ergeben, wird der Neunkircher

Abfuhrkalender 2015 umfassend

Auskunft geben können. Sämtliche

Daten zur Entleerung der Rest- und

Biomülltonne sowie zur Abfuhr der

Wertstoffsäcke sind darin enthalten.

Anhand des Straßenverzeichnisses

ist ganz einfach zu ersehen, wel-

chem Abfuhrbezirk man zugeord-

net ist. Darüber hinaus sind auch

noch zahlreiche weitere Informa-

tionen zu den Bereichen Wertstoff-

säcke, Grünschnitt, Bauschutt, Ab-

fallheizkraftwerk sowie zum Wert-

stoffzentrum enthalten. Der neue

Abfuhrkalender wird auch digital

auf www.neunkirchen.de bereit-

gestellt.

Bio- und Restmüll

Am Donnerstag, 25. Dezember,

fällt die Biomüllabfuhr aus. Sie wird

komplett auf Mittwoch, 24. Dezem-

ber, vorverlegt.

Am Freitag, 26. Dezember, fällt die

Biomüllabfuhr aus. Sie wird kom-

plett am Samstag, 27. Dezember,

nachgeholt. Das gilt auch für die

Restmüllabfuhr der Großraumbe-

hälter.

 Gelbe Säcke

Aufgrund der Feiertage verschiebt

sich die Abfuhr der Wertstoffsäcke

in der Weihnachtswoche um einen

bzw. zwei Tage nach vorne. Die Be-

reiche, die normalerweise montags

an der Reihe sind, werden auf

Samstag, 20. Dezember, vorverlegt.

Die Bereiche, die üblicherweise

dienstags, mittwochs und donners-

tags an der Reihe sind, werden

jeweils einen Tag früher abgeholt.

Die korrekte Abfuhr kann auch dem

Abfuhrkalender 2014 entnommen

werden.

Grünschnittplatz

Von Heiligabend bis Neujahr ist der

kommunale Grünschnittannahme-

platz geschlossen. Im Januar ist

der Platz ausschließlich samstags

von 9 bis 15 Uhr geöffnet. Einlass

bis 10 Minuten vor Schließung!

EVS-Wertstoffzentrum

Das Wertstoffzentrum ist am 24.,

25., 26. und 31. Dezember ge-

schlossen. Ansonsten gelten die

üblichen Öffnungszeiten: Montags,

dienstags, mittwochs, freitags von

12 bis 17 Uhr, donnerstags von 8

bis 18 Uhr und samstags von 8 bis

16 Uhr. Tel. (06821) 8692255.

Liebe Neunkircher,

die Sozialdemokraten bedanken sich
bei allen Mitbürgern, die unsere Stadt
in diesem Jahr durch ihr beispielhaftes
Engagement lebens- und liebens-
werter gemacht haben.
Das neue Jahr wird mit großen
Herausforderungen beginnen.
Sinkende Steuereinnahmen ziehen
unpopuläre Sparmaßnahmen nach
sich und die Aufnahme von
Flüchtlingen erfordert unsere
Solidarität.

Bei der Entscheidung über einem starken Partner für unser Klinikum
werden das Wohl der Patienten, die Interessen der Stadt und
die Bedürfnisse der Beschäftigten im Vordergrund stehen.
Trotz dieser ungünstigen Rahmenbedingungen wird es mit Ihrer
Unterstützung gelingen, Neunkirchen voran zu bringen.

Die SPD wünscht Ihnen
ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Willi Schwender

SPD-Fraktion im Stadtrat

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr 2014 zurück. Gerade die
Kommunalwahlen haben für unsere Stadt einige Veränderungen gebracht.
Erstmals seit Zeiten Ludwig Ehrhards gibt es keine absolute Mehrheit
der SPD in Neunkirchen. Gleichzeitig konnte die CDU mit zwei zusätzlichen
Ratsmitgliedern in den Neunkircher Stadtrat einziehen.
Auch mit dieser gestärkten Verantwortung ausgestattet,
werden wir als Volkspartei im Stadtrat unsere Arbeit weiterhin
am Wohl der ganzen Stadt orientieren.
Für das uns entgegengebrachte Vertrauen möchten wir uns
herzlich bedanken!

Ich möchte heute auch allen danken, die im Jahr 2014 daran mitgearbeitet
haben, unsere Stadt lebens- und liebenswert zu erhalten.

Für die CDU-Stadtratsfraktion wünsche ich Ihnen gesegnete
Weihnachten und alles erdenklich Gute im neuen Jahr!

Ihr Karl Albert

Im Anschluss an die Sitzung des

Sozialausschusses der Kreisstadt

Neunkirchen überreichten der Bei-

geordnete der Kreisstadt Neunkir-

chen Sören Meng und die Leiterin

des Amtes für Soziale Dienste, Ger-

trud Backes, Schecks an Träger der

freien Jugendhilfe und Verbände

der freien Wohlfahrtspflege. Ins-

gesamt wurden 220.088 € ver-

teilt.

Die Kreisstadt Neunkirchen sichert

so trotz der knappen Haushaltslage

die Arbeit der sozialen Träger. Die

Stadt verbindet mit den Zuschüs-

sen auch ein Dankeschön an die

Organisationen und Vereinigungen

für deren soziales Engagement.

Städtisches Geld

gut angelegt

Aussteller

gesucht
Am Sonntag, 29. März lädt die

Kreisstadt Neunkirchen zum ersten

verkaufsoffenen Sonntag im Jahr

2015. Von 13 bis 18 Uhr findet

der „Neunkircher Frühling” mit

einem großen, breitgefächteren An-

gebot für die ganze Familie statt.

Die Kreisstadt Neunkirchen hat

auch 2015 wieder einiges vor und

die Vorbereitungen für die Veran-

staltung sind bereits angelaufen.

Um den Neunkircher Frühling be-

sonders attraktiv und abwechs-

lungsreich gestalten zu können,

freut sich das Citymanagement auf

Bewerbungen interessierter Aus-

steller, Vereine, Schulen, etc. An-

meldungen hierzu nimmt das City-

management bis 6. Februar 2015

gerne entgegen.

Gewerbetreibende, die für den

Neunkircher Frühling besondere

Aktionen in Ihrem Ladenlokal pla-

nen oder sich gerne ebenfalls mit

einem eigenen Stand präsentieren

möchten, melden sich bitte eben-

falls bis 6. Februar 2015 bei der

Citymanagerin unter Tel. (06821)

202-222 oder per e-mail unter

jessica.strube@neunkirchen.de.

In der Debatte um die Neugestal-

tung des Marienplatzes macht die

Stadtverwaltung mit Nachdruck

deutlich, dass sie keinerlei Schuld-

zuweisung an Pfarrer Michael Wil-

helm gegeben hat. Die Stadt hat

lediglich darüber informiert, dass

die Kirchengemeinde frühzeitig in

die Planungen mit einbezogen wor-

den ist. Der erste Entwurf der Stadt

sah noch die alte Treppe vor, mit

einem rund 60 cm tieferen Podest.

Diese Planung wurde im Septem-

ber 2013 dem Pfarrer und Christi-

an Michel vom Verwaltungsrat vor-

gestellt. Damals war es der aus-

drückliche Wunsch des Pfarrers,

dass ein Kirchenvorplatz unmittel-

bar vor dem Portal geschaffen wird

und die Kirchgänger das Gebäude

ebenerdig betreten können. Zuvor

gab es an den Eingangsstufen der

Kirche bereits mehrere Stürze mit

Verletzungen.

Diese Wünsche hat die Stadtver-

waltung daraufhin bei ihren Planun-

gen berücksichtigt, so dass nun ein

erhöhtes Podest unmittelbar vor

der Kirchentür gebaut wurde, dass

durch eine große Freitreppe zu-

gänglich ist. Die durch die Vertreter

der Gemeinde  gewünschte ebener-

dige Verbindung zum Kircheninne-

ren ergibt letztlich die Höhe des

neuen Podestes.

Zu Beginn des Jahres 2014 hat

der städtische Bauamtsleiter Jürgen

Detemple Pfarrer Wilhelm über die

neue Planung mit dem erhöhten

Podest und dem ebenerdigen Ein-

gang informiert.

Ein Aktenvermerk des Architekten

des Bistums Robert Mitchell über

einen Ortstermin am 18. November

2014, bei dem das Bauamt, der

Pfarrer und Vertreter des Verwal-

tungsrates anwesend waren, bestä-

tigt: „Auf Wunsch der Kirchenge-

meinde wurde die Eingangssitu-

ation der Pfarrkirche verändert”.

Dies macht die Situation mehr als

eindeutig. Die Stadt betrachtet es

als selbstverständlich und zielfüh-

rend bei einer solchen Maßnahme,

die Wünsche des Anliegers, wenn

möglich, in die Planung zu integrie-

ren. Dies ist ein ganz normales

Vorgehen und hat mit Schuldzuwei-

sung rein gar nichts tun. Allerdings

stößt das Abstreiten jeglicher Invol-

vierung  der Kirchengemeinde auf

größte Verwunderung.

Sinnvollerweise sollte man jetzt

erstmal abwarten, bis der Platz

fertig gestellt ist, dann kann man

den Gesamteindruck bewerten.

Marienplatz-Debatte
Pfarrer war über Planungen informiert

Zahlreiche Institutionen und Gruppierungen des sozialen Bereiches werden durch die Stadt finanziell unterstützt. Foto: Stadt Neunkirchen
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Musikalische Klänge

Die Stadtkapelle Neunkirchen er-

freut die Stadt an Heiligabend mit

musikalischen Klängen. Die Bläser-

gruppe unter Leitung von Dirigent

Jörg Graf überbringt ihre Weih-

nachtsgrüße um 16 Uhr vom Dach

des Rathauses, um 16.30 Uhr am

Ehrenmal in Ludwigsthal und um

17 Uhr am Gutshof Furpach.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir wünschen Ihnen ein friedliches
Weihnachtsfest mit etwas Zeit
zum Innehalten inmitten
der Hektik des Alltages.

Unsere Gedanken sind vor allem bei
den Familien, Alleinstehenden und Allen,
die voller Sorge ins nächste Jahr
schauen.
Auch 2015 werden wir uns dafür
einsetzen, dass soziale Gerechtigkeit
einen größeren Stellenwert
in Neunkirchen haben wird.

Wir wünschen Ihnen einen
gelungenen Jahreswechsel.
Hoffen wir gemeinsam, dass es
ein gutes, gesundes und
zufriedenes Jahr 2015 wird.

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Rolf

Altpeter gratulieren:

Herrn Fridolin Pfiffi

Landsweilerstraße 45 A,

66540 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 19. Dez.

Herrn Walter Jacob

Bexbacher Straße 83,

66540 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 24. Dez.

In der Zeit vom 4. bis 10. De-

zember wurden beim Standes-

amt Neunkirchen folgende Ge-

burten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen der Veröffentlich-

ung liegen vor.

Geburten

29.11. Shasvini Naguleswaran,

Neunkirchen; 30.11. Linus Kai

Maldener, Schiffweiler: 02.12.

Luisa Sophie Trautweis, Schiff-

weiler

Eheschließungen

05.12. Sina Rosa Girard und

Pascal Schulz geb. Siebenborn,

Wiebelskirchen; 08.12. Verena

Rebecca Alwine Marcelle Bodi

und Michael Jung, Wiebelskir-

chen

Sterbefälle

28.11. Ralf Eberhard Karle,

Neunkirchen, 38 J; 02.12.

Klaus Dieter Georg, Neunkir-

chen, 63 J; 03.12.: Siegfried

Hermann Schirra, Neunkirchen,

56 J; Adelheid Müller geb. Fuhr,

Spiesen-Elversberg,  80 J;

05.12.: Emmi Ida Bedeshem

geb. Zadrosny, Neunkirchen, 85

J; Margarete Cäcilia Rohner,

Neunkirchen, 90 J; 06.12.:

Maria Elisabeth Zimmer geb.

Rollmann, Hangard, 87 J;

07.12.: Karin Hartmann, Neun-

kirchen, 71 J; Elisabeth Mathil-

de Schirber, Neunkirchen, 89

J; 08.12. Karl Werner Löh,

Münchwies, 72 J

Standesamt

STADTRATSFRAKTION
NEUNKIRCHEN

Wir wünschen allen Menschen in Neunkirchen erholsame
Feiertage, Zeit zur Entspannung und Besinnung
auf die wirklich wichtigen Dinge im Leben.

Auch 2015 wollen wir uns für ein ökologisches,
sozial gerechtes und lebenswertes Neunkirchen einsetzen.

Ihre Grünen im Neunkircher Stadtrat

Olaf Plomann und
Nico Wettmann

Liebe Neunkircherinnen
und Neunkircher,

die diesjährige Kommunalwahl
hat uns als neue politische Kraft
in den Stadtrat gebracht.
Wir freuen uns, dass wir in den kommenden fünf Jahren
die Zukunft unserer Stadt mitgestalten dürfen.
Wie bei PIRATEN üblich, stehen wir Ihnen als Stadtratsfraktion
für Ihre Anliegen, Ideen und Anregungen jederzeit
direkt und persönlich zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen geruhsame Festtage und einen
guten Start in ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2015!

Ihre Piraten-Stadratsfraktion

Steven Latterner Rudolf Berhard

Fraktionsvorsitzender stellv. Fraktionsvorsitzender
e-mail: steven.latterner@ e-mail:
piratenpartei-saarland.de D1701174111@gmail.com
Tel. 0151-54711298 Tel. 0170-1174111

Kurz + Knapp
Rathaus geschlossen

Das Rathaus bleibt am Freitag, 2.

Januar 2015, geschlossen. Beim

Standesamt und Ordnungsamt sind

Notdienste eingerichtet.

Für die Beurkundung von Sterbefäl-

len hat das Standesamt Neunkirchen

am Samstag, 27. Dezember, 9 bis

12 Uhr, einen Bereitschaftsdienst

eingerichtet.

Versicherungsamt

Das Versicherungsamt der Kreis-

stadt Neunkirchen ist am 22. und

23. sowie am 29. und 30. Dezem-

ber geschlossen. In dringenden

Fällen können sich die Bürgerinnen

und Bürger an den Versicherten-

ältesten der Deutschen Rentenver-

sicherung, Martin Weber, Tel.

(06821) 9316886 oder an die

Auskunfts- und Beratungsstelle der

Deutschen Rentenversicherung

Saarland, Tel. (0681) 30930 wen-

den.

Kulturgesellschaft

Die Geschäftsstelle der Neunkircher

Kulturgesellschaft ist von 22. De-

zember bis 2. Januar 2015 ge-

schlossen.

Die Austellung von Detlef Wasch-

kau in der Städtischen Galerie ist

geöffnet: Dienstags, Mittwochs und

Freitags von 10 bis 12.30 Uhr und

14 bis 17 Uhr, Donnerstags von

10 bis 12.30 Uhr und 14 bis 18

Uhr, Samstags von 14 bis 17 Uhr

und Sonntags und am 2. Weih-

nachtstag von 14 bis 18 Uhr. Ge-

schlossen ist die Städtische Galerie

am 24., 25. und 31. Dezember,

sowie am 1. Januar 2015.

OV Neunkirchen

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Neunkirchen Volker Fröhlich befin-

det sich vom 23. Dezember bis ein-

schließlich 4. Januar 2015 in Ur-

laub. In dieser Zeit werden die

Amtsgeschäfte von Stellvertreter

Heiko Schaufert, Rübenköpfchen

23, 66538 Neunkirchen, wahrge-

nommen.

Vertretung

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof wird

vom 26. Dezember bis einschließ-

lich 14. Januar von Michael Jakob,

Eduard-Didion-Straße 16, 66539

Neunkirchen, vertreten.

Andrea Küntzer
Fraktionsvorsitzende

DIE LINKE.
Fraktion im Stadtrat

Andrea Küntzer,
Kai Müller,
Manfred Schmidt,
Stefan Biehl
und Petra Jung

Die Neunkircher Verkehrs GmbH

wird auch in diesem Jahr ihren Bus-

verkehr am Nachmittag des 24.

Dezember (Heiligabend) und 31.

Dezember (Silvester ) einschränken.

Bis zu den unten genannten Zeiten

verkehren unsere Busse fahrplan-

mäßig nach dem Ferienplan.

Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag,

sowie am Neujahrstag verkehren

unsere Busse fahrplanmäßig. Am

heiligen Abend, 1. und 2. Weih-

nachtsfeiertag, Silvester und Neu-

jahr verkehrt das Nachttaxi nicht.

an Heiligabend und Silvester 2014

NVG - Busverkehr

Ab Neunkirchen und nach Neunkirchen (Stummdenkmal):

(In Klammern angegeben die letzte Abfahrt ab Zielort).

Linie ab nach/von

301 14:30  (14:31) Heusweiler Markt

301 15:00  (14:58) Illingen/Wemmetsweiler

302 14:30  (15:02) Ottweiler/Steinbach/Hanauer Mühle

302 15:00  (14:31) Ottweiler Burg

302 15:08  (15:14)        Neunkirchen Storchenplatz

303 15:00  (14:26) Oberbexbach

304 14:23  (14:50) Wellesweiler Bahnhof/Friedhof

304 14:53  (14:20) Wellesweiler Hirschbergsiedlung

304 15:15  (15:16) Breitenbach

305 15:00  (15:20) Furpach/Ludwigsthal/Kohlhof

307 15:16  (15:29) Schiffweiler/Landsweiler Bahnhof

308 15:41  (15:04) Illingen/Wemmetsweiler

309 15:00  (14:52) Elversberg/Friedrichsthal

311 15:23  (14:53) Alte Schmiede/Neunk. Storchenplatz

312 14:37  (14:49) Neunkirchen Biedersberg

312 14:58  (15:27) Zoo/Neunkirchen Storchenplatz

314 14:35  (15.00) Eppelborn

315 15:00  (14:56) Homburg Uni Parkhaus

316 15:10  (15:14) Wibilohaus/Labenacker

316 14:26  (14:30) Wibilohaus/Steinbacher Berg

316 14:56  (15:01) Wibilohaus/Bexbacher Straße

321 14:50  (15:05) ab Heusweiler nach Uchtelfangen

321 15:54 Uchtelfangen ab Saarbrücken

322 14:55 Illingen

323 15:20  (15:31) Wustweiler

332 15:54  (15:13) Wiesbach

333 14:32 Eppelborn Bahnhof

344 15:25 Ottweiler Bahnhof/Betzelhübel

350 14:48  (14:22) Illingen

355 15:16  (14:24) ab St. Wendel

Veranstaltungen 18. - 27. Dezember
Ausstellungen

bis So, 11. Januar

„Evolution des Reliefs”

von Detlef Waschkau

Städt. Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Führungen/Vorträge

Sa, 20. Dezember, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Waldschule, Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

Weihnachtsmärkte

bis 23. Dezember, 11 - 20 Uhr

Neunkircher Weihnachtstreff

mit Gulliver-Welt 2.0

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Musik/Theater

Sa, 20. Dezember, 19.30 Uhr

10. Adventsmusiken:

Harfe und Orgel

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Sonstige

Do, 18. Dezember, 18 Uhr

Ökumenische

Adventsandachten

Stengelkirche Wellesweiler

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

So, 21. Dez., 17.30 - 20 Uhr

Blutspende beim

DRK Wiebelskirchen

Grundschule

Deutsches Rotes Kreuz

Mi, 24. Dezember, 15.30 Uhr

Kirchenmusik an Weihnachten:

Kinderkrippenfeier

Kath. Kirche St. Marien

Mi, 24. Dezember, 22.45 Uhr

Vorfeier und Christmette

Kath. Kirche St. Marien

Do, 25. Dezember, 11 Uhr

Kirchenmusik an Weihnachten

Kath. Kirche St. Marien

Sa, 27. Dez. bis Sa, 17. Januar

Mammographie-Truck

Lübbener Platz

Mammographie-Screening

Saarland Gmbh

Sport

Sa, 20. und So, 21. Dezember

14. Hallenfußball Procon-Cup

Ohlenbach Sporthalle Wiebelsk.

SVGG Hangard

So, 21. Dezember, 15.30 Uhr

2. Reg.liga Süd Hockey Herren:

HTC Neunkirchen –

Dürkheimer HC 2

Sporthalle Wellesweiler

HTC Neunkirchen

Skater aufgepasst! Das Jugendbüro

der Kreisstadt Neunkirchen veran-

staltet zusammen mit den Jugend-

büros im Landkreis Neunkirchen,

dem Kreisjugendamt und dem Ju-

gendförderverein „die Rasselban-

de” Schiffweiler wieder eine Tour

in den „Area51 Skatepark” Eind-

hoven in den Niederlanden. Eine

kultige Halle in einem alten Hangar,

vielleicht die beste in Europa, mit

vielen Obstacles für nahezu alle

Tricks. Die Fahrt wird von Carola

Becker, CIA begleitet.

Los geht's am 20. Dezember um

8 Uhr, Neunkirchen, ab dem

Mantes-la-Ville-Platz.

Teilnehmen können Jugendliche

und junge Erwachsene im Alter von

14 bis 21 Jahren aus dem Land-

kreis Neunkirchen. Der Kosten-

beitrag pro Person beträgt 20 €

(Fahrt und Halleneintritt) und wir

kehren am gleichen Tag gegen

23.30 Uhr zurück.

Achtung: Skateboarder und Inliner

only! BMXer sind in dieser Halle

nicht zugelassen. Wir reisen in

einem modernen Bus mit Musik-

und DVD/Videoanlage.

Anmeldungen und Infos: Kreisstadt

Neunkirchen, Klaus Heidinger, Tel.

(06821) 202-420.

nach Eindhoven

Jugend-Skaterfahrt


